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Rathaus bekommt ein neues Dach



2 Ausgabe 8/12

Notrufe
Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst..........................Tel.0 18 05 / 19 12 12
Feuerwehr.......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.
Sa./So. 21./22.04. 12
Dr. Haid, Rain, Klausenbrunnenweg 1.................0 90 90 /35 24
Sa./So. 28./29.04. 12
Dr. Bock, Rain, Hopfenstraße 4...........................0 90 90 / 40 50
Mo./Di. 30.04./01.05. 12
Dr. Wagner, Donauwörth, Schulstr.9..............09 06 / 9 99 95 50

Ärzte
Dr. Karl Gottmann.........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka ........Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg ................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ...........Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack..............................................Tel. 0 90 91 / 26 46

Apotheken
Stadtapotheke Monheim ..............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Sonstige Telefonnummern
Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800/1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Bürgerservice
Rathaus
Telefon:................................................................. 09091/9091-0
Telefax: 09091/9091-44
E-Mail: ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ............................................. www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ............................................ von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich....................................... von 13:00 bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Ferber ...................................Tel. 09091/9091-13
Stadtbauamt:
Herr Aurnhammer.........................................Tel. 09091/9091-40
Frau Daitche.................................................Tel. 09091/9091-41
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer: ..............................................Tel.: 09091/9091-25
Herr Mayer:..................................................Tel.: 09091/9091-24
Frau Ottmann:..............................................Tel.: 09091/9091-23
SoMit Regionalbüro, Donauwörther Straße 60

Regionalbüro............................................Tel 0 90 91 / 90 78 17

Projekt Bürgerbus.....................................Tel 0 90 91 / 90 78 17

.................................................................Fax 0 90 91 / 90 78 30

E-Mail.... regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de

LAG Monheimer Alb-AltmühlJura
Friedrich Eckmeier/Petra Riedelsheimer
Tel. .................................................................0 90 91 / 90 91 39
Fax. ................................................................0 90 91 / 90 91 44
e-mail: regionalmanagement@vg-monheim.de
Pfarr- und Stadtbücherei - Öffnungszeiten
Sonntag ......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr

Donnerstag..................................... von16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Bestattungsdienst Glaß
Wittesheim, Langenaltheimer Straße 13.......Tel. 0 90 91 / 21 15

Kreis-Seniorenheim

Donauwörther Straße 40

Tel.....................................................................0 90 91 / 5 09 70

Fax:..............................................................0 90 91 / 5 09 71 14

E-Mail:........................................................ mon@donkliniken.de

Internet: ...................................................... www.donkliniken.de

Caritas-Sozialstation Monheim e.V.

Donauwörther Straße 60 I

Tel........................................................................0 90 91 / 20 10

Fax.......................................................................0 90 91 / 20 66

Mo. - Fr. ..............................11:00 bis 15:00 Uhr (durchgehend)

Hallenbad Monheim
Das Hallenbad ist für den Badebetrieb geschlossen!

Erdabfuhrplatz in Monheim
Der Erdabfuhrplatz ist nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn
Franz, Tel. 01 51 / 57 64 01 14 von Montag bis Freitag geöffnet.
Anmeldungen am Vortag!
Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.

Grünabfallsammelplatz Monheim
Der Grünabfallsammelplatz an der Nürnberger Straße ist am
Samstag von 8:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.

Recyclinghof
Der Recyclinghof an der Nürnberger Straße ist am Samstag von
8:00 bis 13:00 Uhr geöffnet. Es werden sowohl Sperrmüll als
auch Kühlgeräte angenommen. Die dafür anfallenden Gebüh-
ren sind sofort zu entrichten.

Beate Michel
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 9
Dienstag ..................................................... 8:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag............................................... 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Tel:.............................................................. 09091-9091-19 oder
Tel:......................................................................09080-9239434
Fax:......................................................................09091-9091-44
Email: innenstadtmanagement@monheim-bayern.de

Redaktion Stadtzeitung
Achtung vorgezogener Abgabeschluss!!!
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 4. Mai. 2012.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis Frei-
tag, 27.04.2012, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzureichen.
Ansprechpartner: Frau Magda Regler

Tel. 0 90 91 / 90 91 12
Fax 0 90 91 / 90 91 44

E-mail: info@monheim-bayern.de
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Berichte aus dem Rathaus
Dachsanierung Rathaus
Seit Wochenbeginn laufen die Arbeiten zur Dachsanierung des
Rathauses.
Es ist vorgesehen, die Dach- und Deckenbalken zu sanieren;
dazu ist der Aufbau eines Wetterschutzdaches nötig. Bei die-
sen Arbeiten ist besonders darauf zu achten, dass die wert-
vollen Decken im Obergeschoss des Rathauses nicht in Mitlei-
denschaft gezogen werden.
Es wird das ganze Rathaus eingerüstet, da auch die Dachde-
ckung neu erfolgt, sämtliche Fenster im Rathaus ausgetauscht
werden und auch die Fassade neu gestrichen wird. Die Sanie-
rungsmaßnahmen dauern voraussichtlich bis September/Okto-
ber. Auch wird der Eingansbereich saniert.
Das Rathaus ist für den Publikumsverkehr erreichbar, entweder
über den Haupteingang oder über den Eingang im Rathaushof
(hier ist auch ein Personenaufzug vorhanden).
Der Zugang zur öffentlichen Toilette im Rathaushof ist gewähr-
leistet.
Ich bitte um Beachtung!
Ihr Bürgermeister
Anton Ferber

Neuburger Straße
Baustand und weiterer Verlauf
Die Bauarbeiten in der Neuburger Straße verlaufen terminge-
recht. Die Arbeiten am Kanal sind zum Großteil abgeschlos-
sen. Zurzeit werden die Wasserhausanschlüsse erneuert. Die
Kabelverlegungen beginnen im Anschluss.
Es war bisher geplant, die Straße ab dem 05. Mai 2012 wie-
der für den Verkehr freizugeben. In Absprache mit dem Land-
ratsamt Donau-Ries und der Polizei wurde jedoch beschlossen,
die momentane Vollsperrung bis zum Abschluss der Maß-
nahme beizubehalten. Ausschlaggebend für die Entscheidung
war der bessere Schutz der Fußgänger, die in diesem Bereich
die Geschäfte besuchen wollen.
Als positiver Nebeneffekt werden die Bauarbeiten hoffentlich
reibungsloser ablaufen und vor allem werden die Anlieger der
Neuburger Straße durch den Fahrverkehr (Staub und Lärm)
nicht noch zusätzlich belastet.

Hundesteuer
Nach der vom Stadt- bzw. Gemeinderat erlassenen Hunde-
steuersatzung ist jeder Hundehalter, der einen über 4 Monate
alten Hund besitzt, verpflichtet, diesen bei der Gemeinde oder
der Verwatungsgemeinschaft Monheim (Zimmer Nr. 4, Tel.
09091/9091-26) zu melden.
Am 01. April 2012 wurde die zu zahlende Hundesteuer auf-
grund der eingegangenen Meldungen eingehoben. Die Hunde-
halter, bei denen die Hundesteuer nicht abgebucht wurde bzw.
die keinen Abgabenbescheid über die Hundesteuer erhalten
haben, sind deshalb verpflichtet, ihren noch nicht gemeldeten
Hund umgehend zu melden.
Im Übrigen wird noch darauf hingewiesen, dass eine Nichtbe-
achtung der Meldeverpflichtung eine Abgabehinterziehung,
-verkürzung bzw. Abgabegefährdung darstellt und diese mit
Geldstrafe oder Geldbuße belegt werden kann.
Monheim, 05. April 2012
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT MONHEIM
Ferber
Erster Vorsitzender

Richtigstellung
Beim Artikel „Trotz Baustelle in der Neuburger Straße - Einkauf
weiter möglich“ in der letzten Stadtzeitung ist leider eine Unkor-
rektheit unterlaufen. Herr Bernhard Kamprad, der auf dem Foto
mit abgebildet ist, sprach stellvertretend für die Praxis für Kran-
kengymnastik und Physiotherapie, die als Gemeinschaftspraxis
von Enikö Lazariotis und Heike Kamprad ausgeübt wird.

Standesamt-Nachrichten
Im Standesamtsbezirk Monheim sind
folgende Personenstandsfälle
beurkundet:
Eheschließungen im Zeitraum 29.03.2012 bis 12.04.2012
03.04.2012 Frau Nadine Monika Mielich und Herr Michael

Kurt Schwella
beide wohnhaft Eichenweg 8

Wir gratulieren!

Wir gratulieren
Zum 25-jährigen Ehejubiläum:
am 24.04. Frau Theresia Höck und Herrn Siegfried Höck,

Flotzheim, Abt-Coelestin-Straße 6
am 25.04. Frau Andrea Jäger und Herrn Wolfgang Jäger,

Falkenstraße 24

Zum Geburtstag:
am 20.04. zum 72. Geburtstag

Herrn Michael Fischer, Itzing, Am Bergle 9
am 20.04. zum 77. Geburtstag

Herrn Josef Margraf, Wittesheim, Hohe Straße 17
am 20.04. zum 79. Geburtstag

Frau Konradine Meyer, Eichendorffstraße 16
am 21.04. zum 73. Geburtstag

Frau Edith Gerstner, Habichtstraße 16
am 21.04. zum 79. Geburtstag

Herrn Alfons Luderschmid, Rehau, Abtstraße 15
am 24.04. zum 72. Geburtstag

Frau Ottilie Hammer, Warching, Obere Dorfstraße
12a

am 24.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Erwin Pfeifer, Kreut 35

am 25.04. zum 75. Geburtstag
Herrn Bartholomäus Eicher Kreut 25

am 27.04. zum 74. Geburtstag
Herrn Siegfried Brand, Falkenstraße 8

am 27.04. zum 86. Geburtstag
Frau Theresia Ellinger, Rotbrunnstraße 17

am 27.04. zum 72. Geburtstag
Frau Gudrun Gerlich, Eschenweg 1
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am 27.04. zum 74. Geburtstag
Frau Vasilica Götz, Eichenweg 3

am 27.04. zum 81. Geburtstag
Frau Elsa Köhnle, Donauwörther Straße 40

am 30.04. zum 80. Geburtstag
Herrn Günter Burkert, Uhlandstraße 4d

am 30.04. zum 85. Geburtstag
Herrn Georg Genswürger, Lindenstraße 10

am 01.05. zum 70. Geburtstag
Frau Edeltraud Kreitmeier, Eichendorffstr. 7

am 03.05. zum 93. Geburtstag
Frau Monika Anspacher, Donauwörther Straße 40

am 03.05. zum 77. Geburtstag
Frau Franziska Ferber, Flotzheim, Hauptstraße 46

am 03.05. zum 74. Geburtstag
Herrn Ludwig Seidl, Jahnstraße 7

Gefunden - Verloren

Volkshochschule
Freie Plätze
Für nachfolgende Kurse sind noch Plätze frei. Nähere Informa-
tionen und Anmeldung bei Sabine Meier, Telefon (09091) 2854.
1127M Lerne zu Hören und zu Fragen - Abenteuer Sprache
Wörter sind „Mittel zum Zweck“. Sie transportieren das Innere
nach außen. Mit jedem Wort formulieren wir eine Absicht. Dies
ist absolut spannend, denn jeder Mensch spricht immer nur
über sich. Immer, auch wenn er über andere spricht! Er spricht
ja über seine Einstellungen, Meinungen und Erfahrungen. Es
hat tiefere Gründe, über bestimmte Themen viel und gern zu
sprechen oder dazu zu schweigen. Sprache ist pures Informati-
onsgut. Wir Menschen dürfen nun lernen, das Gesagte bei dem
anderen zu lassen. Er darf reden und auch ausreden. So kann
ich ihn in aller Ruhe anhören, also begleiten. Wenn mir dann
eine Information fehlt, so kann ich ganz gezielt Fragen stellen.
Bisher haben wir oft das Gesagte persönlich genommen. Mit
dem neuen Wissen können wir es bei ihm lassen. Das macht
frei und sicher.
1 x Samstag, 21.04.2012, 10:00-16:30 Uhr, EUR 38,00,
Grund- und Mittelschule Monheim, - Renate Zapf, Trainerin für
Bewusste Wahrnehmung
2462M Internet im Alltag, alles kein Problem
Sich Informationen aus dem Internet beschaffen, z.B. die Allge-
meinbildung erweitern, Bilder downloaden, Wetter beobachten,
Koch- und Backrezepte suchen u.v.m. Blitzschnell E-Mails an
die entferntesten Orte senden und empfangen. Voraussetzung:
PC- und Windows-Grundkenntnisse. Bitte USB-Stick mitbrin-
gen.
3 x ab Dienstag, 08.05.2012, 18:00-21:00 Uhr, EUR 78,00 (inkl.
Lehrbuch), Schule Monheim, Computersaal - Günter Köhl, Stu-
diendirektor a.D.

2430M PC-Grundlagen Windows 7
(20 Std.) berufsfördernder Zertifikatslehrgang.
5 x ab Dienstag, 12.06.2012, 18:00-21:00 Uhr , EUR 130,00
(inkl. Lehrbuch / Zeugnis), Grund- und Mittelschule Monheim,
Computersaal - Günter Köhl, , Studiendirektor a.D.
2603M PowerPoint 2010
Erstellung von Präsentationen, Bildschirmshows ... Vorausset-
zungen: PC- und Windows-Grundkenntnisse.
4 x ab Samstag, 05.05.2012, 08:45-12:30 Uhr , EUR 140,00
(inkl. Lehrbuch / Zeugnis), Grund- und Mittelschule Monheim,
Computersaal - Günter Köhl, , Studiendirektor a.D.
4604M Aufbaukurs in Chakras- und Auraarbeit
Grundkenntnisse des Rutens sollten vorhanden sein. Einstieg
in Chakra- und Auraarbeit (Theorie und Praxis). Was sind Cha-
kras? Wie kann ich über Chakraarbeit ein intensives Leben
sowie positive Heilvorgänge in Körper, Geist und Seele aktivie-
ren? (Bioenergetische Übungen, Bachblüten, meditative Akti-
vierung, Affirmationen, Tönen usw.) Wie kann ich hier die Rute
einsetzen? Was bedeutet Aura? Wie kann ich an ihr arbeiten
(Bewusstseinszustand, Chakras)? Welche Auswirkungen hat
sie in meinem Leben (Ausstrahlung)? Wie kann ich auch hier
mir die Rute zu Hilfe nehmen? Bitte mitbringen: bequeme Klei-
dung, Isomatte, Getränk, Materialkosten EUR 27,00 (Arbeits-
mappe usw.)
1 x Samstag, 12.05.2012, 12:30-18:30 Uhr, EUR 40,00, Rot-
Kreuz-Heim, Monheim, - Monika Marko, Biophysik. Lebensin-
formationsberaterin - HTNZ: 16
5194M Kinder stellen ihre eigenen Seifen her
Nachdem die Kinder verschiedene Düfte kennen gelernt
haben, kreieren sie ihre eigenen Seifen, jeder ganz nach sei-
nem Geschmack. Treffpunkt: Raiffeisenstr. 8 in Monhein, Bitte
mitbringen: Materialgeld.
1 x Samstag, 12.05.2012, 14:00-17:00 Uhr, EUR 16,00, - Ange-
lika Böswald, und Sonja Nowey, VHS-Dozentinnen
5202M Schachkurs für Kinder
Auch ich kann Schach spielen! Schach, das königliche Spiel,
das auch Du jetzt bequem und problemlos erlernen kannst.
Regeln und Figuren von Grund auf erklärt, Schachbretter vor-
handen.
5 x ab Samstag, 21.04.2012, 15:00-16:00 Uhr, EUR 20,00,
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim - Alexander Fedyk,
VHS-Dozent
5204M Schachkurs für Erwachsene
Schach, das königliche Spiel, kommt bei den Kindern gut an.
Jetzt seit Ihr Mamas und Papas dran, es zu erlernen, um ein
schönes Schachspiel mit den Kindern am Wochenende zu ver-
bringen, Schachbretter vorhanden.
5 x ab Samstag, 21.04.2012, 16:15-17:15 Uhr, EUR 20,00,
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim - Alexander Fedyk,
VHS-Dozent
5213M Schätze der Natur verarbeiten
Wir haben sie direkt vor Augen: an Wegrändern, Wiesen, im
Wald und im Garten. Doch sehen und beachten wir sie? Kön-
nen wir doch mit so manchem „Kräuterlein“ unsere eigene
Salbe, Tinktur, Tee usw. herstellen.
1 x Samstag, 21.04.2012, 14:00-15:30 Uhr, EUR 8,00, Grund-
und Mittelschule Monheim, - Sonja Nowey, VHS-Dozentin
5215M Auf der Suche nach natürlichen Heilkräutern
Wir vergessen den Alltag und genießen die Vielfalt unserer Kräuter
und Blumen sowie deren Kräfte. Bitte mitbringen: feste Schuhe,
Schere, Korb. Treffpunkt: Parkplatz Stadthalle Monheim.
1 x Samstag, 05.05.2012, 14:00-17:00 Uhr, EUR 12,00, , - Sonja
Nowey, VHS-Dozentin
6635M Griechische Vorspeisen und Desserts
Ohne Vorspeisen ist griechisches Essen nicht denkbar. Im
Sommer ersetzen einige kleine Snacks auch eine ganze Mahl-
zeit, passen zum Grillabend und lassen sich gut aufbewahren.
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Ein süsses Dessert rundet das Essen ab. Bitte mitbringen:
Schürze, Geschirrtücher, Behälter, Materialgeld EUR 9.00
1 x Freitag, 11.05.2012, 18:30-21:30 Uhr, EUR 16,00, Grund-
und Mittelschule Monheim, Schulküche - Elisabeth Maier,
Köchin

Kirchliche Nachrichten
Sa 21.4. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim und Rehau
So 22.4. 3. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr Kinderkirche im Haus St. Walburg
10.00 Uhr Monheim
9.30 Uhr Flotzheim - mit Erstkommunionfeier
14.00 Uhr Feierliche Andacht mit Erstkommunionkindern
8.00 Uhr Weilheim
9.30 Uhr Wittesheim - mit Erstkommunionfeier
14.00 Uhr Feierliche Andacht mit Erstkommunionkindern
9.30 Uhr Warching
Di 24.4. DANKGOTTESDIENST
19.00 Uhr Monheim
Hl.Dankmesse der Stadt Monheim zu Ehren der Heiligsten Drei-

faltigkeit und der hl. Walburga für die wunderbare
Errettung aus schwerer Kriegsnot

Sa 28.4. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim und Rehau
So 29.4. 4. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim
8.30 Uhr Flotzheim
10.00 Uhr Weilheim
8.30 Uhr Wittesheim
9.00 Uhr Itzing
Di 1.5. MARIA - SCHUTZFRAU BAYERNS
10.00 Uhr Monheim
8.30 Uhr Flotzheim
19.00 Uhr Feierliche Maiandacht mit Erstkommunionkindern
8.30 Uhr Weilheim
10.00 Uhr Wittesheim
19.00 Uhr Feierliche Maiandacht mit Erstkommunionkindern

Termine
Mi 25.4. 20.00 Uhr Haus St. Walburg: Gebetsabend

Wallfahrt des Kath. Frauenbundes nach Wemding
Die alljährliche Fußwallfahrt / Wallfahrt nach Maria Brünnlein
Wemding findet am Mi 9. Mai 2012 statt.
6.00 Uhr Treffpunkt am Kindergarten für die Fußwallfahrer
8.45 Uhr mit dem Bus an der Haltestelle Bahnhofstraße-Fahr-
schule.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Wallfahrt, 13.00 Uhr Rosenkranz
und Andacht.
Alle sind dazu schon heute recht herzlich eingeladen!!

Familiengottesdienst am Ostermontag in
der sehr gut besuchten Stadtpfarrkirche

Das zentrale Ereignis am Ostermontag ist die Geschichte der
Emmausjünger. So griff auch die Kigo-Gruppe dieses Thema
für diesen Familiengottesdienst auf. Die Erzählung verteilte sich
über die ganze Messfeier. Die Emmausjünger, pantomimisch
hervorragend dargestellt von Heike Engelhard und Rita Schrei-
ber, kamen anfangs in schwarzen Umhängen in die Kirche und
zeigten dadurch die Angst, die Hoffnungslosigkeit, die Trauer
über den Tod Jesu: „Was für ein dunkler Tag!“
Ihr Weg führte sie zum leeren Grab und dann nach „Emmaus“.
Auf dem Weg gesellte sich Jesus (Kaplan Jan Lazar) zu
ihnen. Die Jünger erkannten ihn nicht. Sie waren wie blind in
ihrer Trauer. Jesus hörte zu - das tat gut. Er erklärte ihnen die
Schriften, aber erst im Brotbrechen erkannten sie ihn, schöpften
wieder Mut, Kraft und Hoffnung - welche Freude: Jesus lebt!
Beschwingt sang die Kigo-Gruppe mit den Gottesdienstbesu-
chern rhythmische, kindgerechte Lieder, begleitet von Gitar-
ren, Keyboard, Percussion und vielen Flöten, zumeist gespielt
von Kindern und Jugendlichen. Mutig und selbstsicher trugen
die Kinder Kyrierufe und Fürbitten vor. Am Ende des Gottes-
dienstes bekam jedes Kind von unserem Kaplan ein Sonntags-
blatt zum Osterfest mit Ausmalbild und Rätsel.

25 Personen der Kigo-Gruppe machten sich anschließend auf
den Emmausgang zum Ziegelstadel. Alle erfreuten sich an
der schönen Gemeinschaft, am herrlichen Ambiente und dem
guten Essen. Die Kinder waren begeistert vom „Ziegenkinder-
garten“.
Fazit: Schön war´s!
Lydia Pfefferer
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Erstkommunion
Am vergangenen Sonntag feierten 30 Kinder in der Pfarrei St.
Walburg, Monheim, ihre Erstkommunion.
Die Tage der Vorbereitung waren vorbei und das eine oder
andere Kind hatte morgens vielleicht auch ein bißchen Bauch-
weh vor Aufregung.
Unter Glockenläuten zogen die Kinder feierlich in die festlich
geschmückte Stadtpfarrkirche ein. Im Schulbekenntnis, bei den
Fürbitten, sowie bei der Gabenbereitung und dem Dankgebet
waren die Erstkommunionkinder in den Gottesdienst miteinbe-
zogen. Die musikalische Umrahmung übernahm der Kinder-
chor des Liederkranzes, unter Leitung von Frau B. Roßkopf-
Mayr.
Zusammen mit den Eltern durften die Kinder dann ihre erste Hl.
Kommunion empfangen.
Am Nachmittag trafen sich alle noch einmal zu einer Dankan-
dacht in der Stadtpfarrkirche. Als Andenken erhielten die Erst-
kommunionkinder von Stadtpfarrer Michael Maul ein geweihtes
Bronzekreuz.

Ministranten im Osterstress

Über die Osterfeiertage waren 31 Ministranten aus Monheim
beim Ratschen unterwegs. Von Donnerstag bis Samstag
haben die Minis ab 6 Uhr morgens ihre Ratschen zum Einsatz
gebracht.
Beim Sammeln am Samstag gaben die Einwohner den Mäd-
chen und Buben eine großzügige Spende und viele Süßig-
keiten. Mit dem Geld werden sie zum Teil für ihren Altardienst
aus dem vergangenen Jahr belohnt und zum Anderen werden
Aktivitäten unternommen, um die Gemeinschaft zu stärken.
Die Monheimer Ministranten bedanken sich ganz herzlich bei
Allen, die ihnen die Tür aufmachten und bereit für eine Spende
waren. Herzliches Vergelt´s Gott! (Julia Enhuber)

Monheimer Minis on Tour

14 Mädchen und Jungs der Monheimer Ministranten haben
sich am Freitag, den 13. April auf den Weg zum Bowlen nach
Augsburg gemacht.
Drei Bahnen waren für die Minis im City Bowling reserviert,
auf welchen sie sich dann zwei Stunden lang so richtig austo-
ben konnten. Mit viel Freude und großem Ehrgeiz, spielten die
Jugendlichen in ihren Teams gegeneinander.
Gegen 18.30 Uhr machte sich die junge Gruppe Richtung MC
Donalds auf, wo es die lang ersehnte Stärkung gab. So konnten
alle ihren Ausflug gemütlich ausklingen lassen. (Julia Enhuber)

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienste
29.4. 10 Uhr Gundelsheim
Diaspora-Gottesdienst in der katholischen Kirche
6.5. 9 Uhr Peterskapelle
Abendmahl

Kindergottesdienst
13.5. 10.30 Uhr Haus Martin Luther

Tanzen für Frauen
30.4. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
7.5. 19.30 Uhr Haus Martin Luther

Seniorennachmittag
9.5. 14 Uhr Haus Martin Luther
Wer abgeholt werden möchte: 09091/2538 (Keßler)
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Konfirmation

Am 1. April wurden in der Peterskapelle sechs junge Menschen
konfirmiert. Sie bestätigten damit ihre Taufe und gaben ein
bewusstes „Ja“ zum evangelischen Glauben und zur Kirchen-
zugehörigkeit. Sie wurden damit auch zu vollwertigen erwach-
senen Gemeindegliedern. Der Gottesdienst, der von Pfarrer
Martin Pöschel zelebriert wurde, stand unter dem Motto von
Psalm 36, 10: „Bei dir ist die Quelle des Lebens, und in deinem
Lichte sehen wir das Licht.“ Konfirmiert wurden Sophia Jaene-
cke, Benedikt Färber, Dustin Karner, Christopher Schoger,
Christoph Spielvogel und Arthur Stefan.
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Veranstaltungskalender
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Vereine und Verbände

Lesestunde für Kinder
Das größte auf der Welt ist das Alphabeth, weil darin alle Weis-
heit enthalten ist, nur nicht die, es zusammen zu setzen, sagt
Emanuel Geibel. Seit mehr als 10 Jahren ist dies Ansporn und
Anliegen der Monheimer Literaturfreunde, einmal monatlich im
Cafe Wenninger eine Lesestunde für Kinder anzubieten. Zum
Welttag des Buches in der kommenden Woche gibt es am Mitt-
woch, 25. April 2012 um 16:00 Uhr eine besondere Auflage mit
viel Interessantem und voller Überraschungen. Freut Euch auf
ein Leseerlebnis mit allen Sinnen. Eure Literaturfreunde
Rita Schamann, Dr. Georg Groll und Familie Wenninger.

TC Monheim
Tennissaison 2012
An der diesjährigen Tennissaison nimmt der TC Monheim mit
3 Mannschaften am offiziellen Punktspielbetrieb und mit einer
4-er Hobbymannschaft am Gothaer Cup teil. Mit einem ganz-
jährigen Trainingsplan wurden die Spielerrinnen und Spieler
auf die Saison vorbereitet. An dieser Stelle nochmals ein ganz
besonderer Dank an Herrn Udo Dittel und Frau Bartenschla-
ger, sowie an alle diejenigen die sich für den Tennissport in die
Pflicht haben nehmen lassen.
Midcourt 10 Kreisklasse 1 Jugend Gr. 266 NS
Termin Heimmannschaft Gastmannschaft
Do, 10.05. 2012
15:00 TC Bäumenheim TC Monheim
15:00 TC Donauwörth SpVgg Deiningen

15:00 TC Rot-Weiß Nördlingen TC Donauwörth II
Do, 24. 05. 2012
15:00 TC Monheim TC Rot-Weiß Nördlingen
15:00 SpVgg Deiningen TC Bäumenheim
15:00 TC Donauwörth TC Donauwörth II
Do, 14.06.2012
15:00 TC Donauwörth II TC Monheim
15:00 TC Bäumenheim TC Donauwörth
15:00 TC Rot-Weiß Nördlingen SpVgg Deiningen
Do, 21.06.2012
15:00 TC Donauwörth TC Rot-Weiß Nördlingen
15:00 TC Donauwörth II TC Bäumenheim
15:00 TC Monheim SpVgg Deiningen
Do, 28.06.2012
15:00 TC Bäumenheim TC Rot-Weiß Nördlingen
15:00 TC Monheim TC Donauwörth
15:00 SpVgg Deiningen TC Donauwörth II

Knaben 14 Kreisklasse 1 Jugend Gr. 212 NS
Termin Heimmannschaft Gastmannschaft
Fr, 04.05.2012
15:00 TC Mertingen TC Oettingen
15:00 BSV Neuburg/Donau TC am Brandl-Neuburg
15:00 TC Bäumenheim TC Rennertshofen
Fr, 11.05.2012
15:00 TC Oettingen TC am Brandl-Neuburg

Kolping Monheim

AltKleider-/
AltpApiersAMMlung
Die Kolpingsfamilie Monheim führt am Samstag, 21. April 2012 in Monheim

sowie in den Ortsteilen Flotzheim, Hagenbuch, Kreut, Weilheim, Rothenberg,
Rehau, Wittesheim, Liederberg, Warching, Ried, Kölburg, Itzing eine Altpapier- und

Altkleidersammlung durch. Die Sammlung findet bei jeder Witterung statt. Wir bitten
Sie bereits jetzt, Ihr Altpapier und Ihre Altkleider aufzubewahren und am

21.04.2012 ab 8.00 uhr
zurAbholung bereitzustellen.

gesammelt werden:
Zeitungen,telefonbücher,KAtAloge,Zeitschriften
(jedochkeineKartonagen),gebrAuchteKleidung,hAndtücher,

gArdinen,decKen,bettwäsche,lederwAren (schuhegebündelt)

IhreKolpingsfamilieMonheim
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15:00 TC Monheim TC Bäumenheim
15:00 TC Rennertshofen BSV Neuburg/Donau
Fr, 18.05.2012
15:00 TC Rennertshofen TC Monheim
15:00 BSV Neuburg/Donau TC Mertingen
15:00 TC am Brandl-Neuburg TC Bäumenheim
Fr, 15.06.2012
15:00 TC Bäumenheim TC Oettingen
15:00 BSV Neuburg/Donau TC Monheim
15:00 TC Mertingen TC Rennertshofen
Fr, 22.06.2012
15:00 TC Monheim TC Mertingen
15:00 TC Oettingen BSV Neuburg/Donau
15:00 TC am Brandl-Neuburg TC Rennertshofen
Fr, 29.06.2012
15:00 TC Rennertshofen TC Oettingen
15:00 TC Monheim TC am Brandl-Neuburg
15:00 TC Mertingen TC Bäumenheim
Fr, 06.07.2012
15:00 TC Oettingen TC Monheim
15:00 TC am Brandl-Neuburg TC Mertingen
15:00 TC Bäumenheim TC am Brandl-Neuburg

Damen Kreisklasse 3 (4-er) Gr. 068 NS
Termin Heimmannschaft Gastmannschaft
Sa, 05.05.2012
13:00 TC Bäumenheim III TC Oettingen
So, 06.05.2012
10:00 TC Fünfstetten TG Schützenv. Appetshofen
10:00 TC am Brandl-Neuburg SpVgg Riedlingen
So, 13.05.2012
10:00 TC am Brandl-Neuburg TC Oettingen
10:00 TC Monheim TC Bäumenheim III
Do, 17.05.2012
10:00 TC Monheim TC Oettingen
10:00 TC Bäumenheim III TC am Brandl-Neuburg
Sa, 19.05.2012
13:00 TC Bäumenheim III SpVgg Riedlingen
So, 20.05.2012
10:00 TGSchützenv.Appetshofen TC Monheim
Sa, 16.06.2012
13:00 SpVgg Riedlingen TC Monheim
So, 17.06.2012
10:00 TGSchützenv.Appetshofen TC Bäumenheim III
10:00 TC Oettingen TC Fünfstetten
So, 24.06.2012
10:00 TC Oettingen TG Schützenv. Appetshofen
10:00 TC Monheim TC am Brandl-Neuburg
10:00 TC Fünfstetten TC Bäumenheim III
Sa, 30.06.2012
13:00 SpVgg Riedlingen TG Schützenv. Appetshofen
So, 01.07.2012
10:00 TGSchützenv.Appetshofen TC am Brandl-Neuburg
10:00 TC Fünfstetten TC Monheim
So, 08.07.2012
10:00 TC Oettingen SpVgg Riedlingen
10:00 TC am Brandl-Neuburg TC Fünfstetten
So, 15.07.2012
10:00 SpVgg Riedlingen TC Fünfstetten

Hobby Gruppe (4-er) Gothaer Cup
Sa. 05. Mai 2012 Monheim - Fristingen 1
Sa. 12. Mai 2012 Frauenstetten 3 - Monheim
Sa. 23. Juni 2012 Monheim - Schwenningen 2
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Die JFG JURA Nordschwaben
stellt sich vor
C-Jugend (U-15)

Hintere Reihe von links: Trainer Adi Feurer, Max Schuster,
David Ferber, Jonas Pfeifer, Tobias Heckl, Jonas Meusel,
Fabian Feurer, Janik Reile, Trainer Erwin Ferber.
Mittlere Reihe v. links: Trainer Erich Schuster, Martin Langlotz,
Florian Grube, Kevin Schmidbauer, Paul Hauk, Fabian Hof-
mann, Maximilian Muschler, Lukas Schneid, Trainer Reiner
Schmidbauer. Vordere Reihe v. l.: Daniel Weber, Stefan Eder.
Es fehlen: Lukas Hertlein und Matthias Schuster
Spielklasse: Kreisklasse Schwaben Donau-Ries
aktuell Tabellenplatz 2.

Spielort: Flotzheim
Saisonziele: Nachdem wir auf dem zweiten Tabellenplatz
überwintert haben, wollen wir am 23.06.2012 natürlich ganz
oben stehen. Die Mannschaft, die Trainer und unsere Fans
wollen alles geben um die Meisterschaft doch noch zu errei-
chen. Bei einem Kader von 18 Spielern ist es nicht immer leicht
allen gerecht zu werden, und trotzdem unser Ziel nicht aus den
Augen zu verlieren. Im Training forcieren wir zunehmend das
Zusammenspiel aller Mannschaftsteile. Talentierte C-Jugendli-
che fördern wir durch gelegentliche Einsätze in der B-Jugend.

Kinderkolping

Am 23.3.12 trafen sich zehn Kinder zu einem DVD-Abend.
Zuerst wurden die Filme herausgesucht, die wir uns anschlie-
ßend angesehen haben. Zwischen den beiden sehr span-
nenden und lustigen Filmen stärkten wir uns mit Pizza.
Abschließend bekam jedes Kind noch einen kleinen Osterha-
sen bevor sie nach Hause gefahren wurden.
Unsere nächste Gruppenstunde findet am 21.4.12 von 18 bis
20 Uhr statt. Wir treffen uns in der Stadthalle Monheim und wol-
len gemeinsam mit Sport, Spaß und Spiel die beiden Stunden
genießen.
Auf Euer kommen freuen sich
Melli & Melli

Jahresversammlung
Soldaten-und Kameradschaftsverein Weilheim-Rehau
Vorstand Achinger begrüßte die anwesenden Mitglieder,
anschließend wurde zum Totengedenken, der vermißten, gefal-
lenen und verstorbenen Kameraden gedacht, besonders erin-
nerte man an die verstorbenen Mitglieder Uwe Klimaschewski,
Elisabeth Melbig und Andreas Braun.
Auch viele runde Geburtstage durften im abgelaufenen Ver-
einsjahr gefeiert werden, alle Jubilare erhielten ein kleines Prä-
sent.
Aktiv beteiligt war man bei der Flursäuberung mit den anderen
örtlichen Vereinen.
Zum Fronleichamsumzug und beim Volkstrauertag, heuer in
Rehau, war man ebenfalls mit einer Fahnenabordnung vertre-
ten, genauso wie beim 500 jährigen Kirchenjubiläum St. Wal-
burg, bei einem beeindruckenden Gottesdienst, den unser
Hochwürdigster Herr Bischof zelebrierte. Bei den Feierlich-
keiten anlässlich des 125-jährigen Jubiläums der Freiwilligen
Feuerwehr waren wir am Samstag und Sonntag mit einer statt-
lichen Anzahl von Kameraden beteiligt.
Unser alljährlicher Halbtagesausflug nach Neuburg und ins
Donaumoos sorgte bei allen Ausflüglern für gute Stimmung und
auf reges Interesse. Zum Abschluß ging Achinger noch auf die
Renovierung der Vereinsfahne ein, die hiermit abgeschlossen
ist. Nochmals allen ein herzliches Dankeschön, die sich hier mit
Spenden beteiligt haben.
Nach der Verlesung des Jahresprotokolls durch Erwin Bleibin-
haus, konnte Stefan Pfeifer trotz der Ausgaben für die Fahnen-
renovierung einen durchwegs positiven Kassenbericht vermel-
den. Zum erstenmal in den letzten Jahren konnte wieder ein
kleiner Überschuß erzielt werden. Die Kasse wurde geprüft
durch Josef Dollinger und Edwin Luderschmid, somit konnte
der Vorstandschaft die Entlastung erteilt werden.
Als nächster Tagesordnungspunkt standen 3 Ehrungen für
25-jährige Mitgliedschaft an, für Josef Dollinger, Wolfgang
Schuster und Thomas Mayr (Bild)

Bei der Aussprache ging man auf die Problematik bei der
Beschaffung einer Trauermusik bei den Beerdigungen ein, man
einigte sich auf zwei Vorschläge, über denen in der nächsten
Jahresversammlung abgestimmt wird .
Zum Schluß wurde noch ein Programm für den 2-Tagesausflug
vorgestellt, der vom 21.- 22.07. nach Thüringen (Erfurt-Weimar-
Thüringer Wald) durchgeführt wird. Der Vorstand wünschte
sich am Ende der Versammlung wieder eine regere Beteilung
und vielleicht weckt sich bei dem einen oder anderen der
Gedanke sich dem Verein anzuschließen (ja).
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Frauenfrühstück beim Kath. Frauenbund
Der Kath. Frauenbund im Bezirk Wemding lädt alle Frauen
(auch Nichtmitglieder) ganz herzlich zum Frauenfrühstück am
Dienstag 24.04.2012 ins Kath. Pfarrheim, Schulberg 2-4 nach
Fünfstetten ein.
Die Veranstaltung beginnt mit einem Gottesdienst um 8.30 Uhr
und anschließendem gemütlichen Frühstück.
Danach spricht die Referentin Johanna Lechner, Paar- und
Familientherapeutin aus Neumarkt, zum Thema „Fair miteinan-
der streiten - fair miteinander leben“.
Die Kunst fair zu streiten besteht oft darin, sich selbst und den
Anderen ernst zu nehmen und respektvoll zu behandeln. Ver-
trauen ist die Grundlage für gutes und wichtige Auseinander-
setzungen und herzliches Miteinander. Eine freiwillige Spende
an den gastgebenden Zweigverein wird erbeten.
Um das Frühstück besser planen zu können bitte bis spät.
22.04.2012 bei Frau Zinsmeister Tel. 09091/2206 oder bei Frau
Resi Koch Tel. 09091/2213 anmelden. (Hannelore Zinsmeister/
ekik)

Spieltermine
FSV Flotzheim und JFG Jura Nordschwaben
Folgende Spiele finden in den nächsten 2 Wochen statt:

1. Mannschaft
Punktspiel Kreisklasse Nord II
Sonntag, 22.04.2012 um 15.00 Uhr in Wortelstetten, SV Wortel-
stetten - FSV Flotzheim
Sonntag, 29.04.2012 um 15.00 Uhr in Fünfstetten, FSV Flotz-
heim - BSC Unterglauheim
Reserven jeweils um 13.15h

U19 - A-Junioren
Punktspiel Bezirksoberliga
Samstag, 21.04.2012 um 15.30 Uhr in Gundelsheim, JFG Jura
Nordschwaben - TSV Friedberg
Samstag, 28.04.2012 um 15.00 Uhr in Neusäß, JFG Lohwald -
JFG Jura Nordschwaben

U17 - B-Junioren
Punktspiel Kreisliga Schwaben Donau
Samstag, 21.04.2012 um 13.30 Uhr in Gundelsheim, JFG Jura
Nordschwaben - JFG Kammeltal
Samstag, 28.04.2012 um 15.00 Uhr in Großsorheim, TSV Har-
burg - JFG Jura Nordschwaben

U15 - C-Junioren
Punktspiel Kreisklasse Schwaben Donau
Samstag, 21.04.2012 um 15.30 Uhr in Flotzheim, JFG Jura
Nordschwaben - TSV Oettingen
Samstag, 28.04.2012 um 14.00 Uhr in Hohenaltheim, TSV
Mönchsdeggingen - JFG Jura Nordschwaben

U13 - D-Junioren
Punktspiel Kreisklasse Schwaben Donau
Samstag, 21.04.2012 um 14.00 Uhr in Flotzheim, JFG Jura
Nordschwaben - SpVgg Löpsingen
Samstag, 28.04.2012 um 14.00 Uhr in Donaumünster, JFG
Donauwörth 3 - JFG Jura Nordschwaben

FFW Weilheim
Maibaumaufstellen am Dorfplatz
Am Montag 30.04.2012 findet wieder ab 18.00 Uhr das traditio-
nelle Maibaumaufstellen statt.
Wir brauchen wieder tatkräftige Unterstützung.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
M. Schuster
1. Vorstand

Monheimer Umlandliste MUM
Bericht Generalversammlung
Am Mittwoch, den 11. April 2012 fand im Gasthaus Rosen-
wirth in Weilheim die Jahreshauptversammlung der Monheimer
Umlandliste MUM statt. Trotz des Termins unter der Woche,
war die Versammlung sehr gut besucht.
Nach der Begrüßung und gemeinsamer Brotzeit, folgte der
Bericht des 1. Vorstandes Michael Schuster über das abge-
laufene Vereinsjahr. Es wurde der verstorbenen Mitglieder
gedacht.
Die Betriebsbesichtigung der Fa. Valeo war der Höhepunkt im
Vereinsjahr 2011.
Einen positiven Kassenbericht präsentierte Kassiererin Margit
Klose.
Die Kassenprüfer Andreas Braun und Thomas Meyr bescheini-
gten eine saubere Kassenführung und erteilten die Entlastung.
Fraktionssprecher Josef Rosskopf sprach in seinem Bericht
aus dem Stadtrat die großen Investitionen Kreuzwirt, Hallenbad
und Rathaus an.
Für 2012 ist im Herbst eine Besichtigung der Fa. Fendt Cara-
van in Mertingen geplant.
Am 04.Mai 2012 steht die 10jährige Vereinsgründung der MUM
an.
Beim Tagesordnungspunkt Wünsche und Anträge, wurde eine
Verlängerung der Saisonöffnungszeiten im Hallenbad ange-
regt.
Ein weiterer Diskussionspunkt war die Verlegung der Glasfa-
serleitung im Zuge des Nahwärmeleitungsbaus in Rehau und
Weilheim.
Eine ausführliche Diskussion gab es zu dem Thema „Schlie-
ßung des Bahndurchlasses in Weilheim“
Zum Abschluss bedankte sich Vorstand Schuster, bei den
MUM-Stadträten und Ortssprechern für ihr Engagement und
bei der Stadt Monheim für die gute Zusammenarbeit. (M. Schu-
ster)

Exkursion zu den Schätzen
unserer Heimat
am 29.04.2012
Treffpunkt: 13.30 Uhr Kirche Wittesheim
Ca. 2-stündige Wanderung zu den Heidefläche um Liederberg
und Gailachtal
Von und mit BUND Naturschutz Ortsgruppe Monheimer Alb
(Friedl Josef)
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St. Sebastian Flotzheim
mit neuer Vorstandschaft
Benedikt Schenk und Andreas Auernhammer folgen auf die Ära
Georg Hurler
Am 30. März 2012 fand die Jahreshauptversammlung der St.
Sebastian Schützen im Gasthaus Leinfelder statt. Nach der
Begrüßung durch den langjährigen Schützenmeister Georg
Hurler gedachte man den Verstorbenen des vergangenen Jah-
res, wie z.B. an unser Gründungsmitglied Sebastian Leinfelder,
welcher im Januar von uns gegangen ist.
Anschließend berichtete Georg Hurler über die Aktivitäten des
vergangenen Jahres. Er nannte die alljährlich wiederkehrenden
Ereignisse, wie z.B. die hl. Messe für die Vereinsmitglieder
am 2. Weihnachtsfeiertag und der Sebastianifeier im Januar.
Weiter bedankte er sich bei allen aktiven Mitgliedern, die zum
einen tatkräftig an den Wettkämpfen teilnehmen und sich auch
bei anderweitigen Aktionen, wie z.B. dem alljährlichen Grillfest
beteiligen. Im letzten Jahr konnte auch die Schießausrüstung
des Vereins wieder erweitert werden, was unter anderem durch
die finanzielle Hilfe der Raiffeisen-Volksbank Donauwörth mög-
lich wurde. Der Sportwart Otto Strobl gab einen sportlichen
Einblick in die Leistungen des letzten Jahres. Im Rundenwett-
kampf nahmen wieder drei Mannschaften teil, von der die
erste derzeit in der B-Klasse und die beiden anderen in der
F-Klasse schießen. Er konnte auch berichten, dass letztes Jahr
der Stadt-Pokal von unseren Schützen Manuel Leinfelder mit
einem 14,48 Teiler zum zweiten mal in der Vereinsgeschichte
nach Flotzheim gebracht wurde. Außerdem nahm der Verein
am Raiffeisen-Wanderpokal und die Jungschützen am Gauju-
gendpreisschießen teil. Im diesjährigen Preis und Königsschie-
ßen wurde Hermann Färber zum Schützenkönig und Lucas
Leinfelder Jugendkönig gekürt. Das Preisschießen und somit
den saftigen Schinken sicherte sich Patrick Auernhammer mit
einem 8,3 Teiler.
Der Kassier Norbert Leinfelder informierte die Versammelten
über die Ein- uns Ausgaben in der Vereinskasse. Die Vorstand-
schaft wurde daraufhin einstimmig von allen versammelten
Mitgliedern entlastet. Zu den daraufhin folgenden Neuwahlen
stellte sich Georg Hurler nach seiner 24 jährigen Amtszeit nicht
mehr zur Verfügung. Zu seinem Nachfolger als Schützenmei-
ster wurde Benedikt Schenk gewählt. Sein 2. Schützenmeister
wurde Andreas Auernhammer. Nach 35 Jahren stellte sich
auch Strobl Otto für den Posten als Sportwarts nicht mehr zur
Verfügung, sodass der ehemaligen 2. Vorstand Hermann
Färber in dieses Amt gewählt wurde. Roman Hurler wurde 2.
Sportwart. Norbert Leinfelder wurde in seinem Amt als Kassier
und Josef Behringer als sein Stellvertreter bestätigt. Auch Erich
Seifert gab an, nicht mehr zur Wahl des Schriftführers bereit
zustehen, sodass Marianne Auernhammer zur 1. und Anette
Hurler zur 2. Schriftführerin gewählt wurden. Lechner Christoph
ist neuer Jugendwart, während und Lucas und Manuel Lein-
felder zu Beisitzern gewählt wurden. Zum Abschied aus der
Vorstandschaft übergab Georg Hurler eine Ehrenscheibe mit
dem Bild der Gründungsmitglieder Alfred Färber, Sebastian
Leinfelder und Georg Hurler senior. Diese ist nun im Gasthaus
Leinfelder zu finden. Die neue Vorstandschaft möchte sich hier-
mit besonders bei unseren ausgeschiedenen langjährigen Vor-
standschaftmitgliedern herzlich bedanken. Bei Georg Hurler,
der regelmäßig die zahlreichen Vereinsmitglieder persönlich zu
den Veranstaltungen eingeladen hat und für sein großes Enga-
gement für die sportlichen und auch außersportlichen Angele-
genheiten. Bei Otto Strobl, der sich unermüdlich um die Ausbil-
dung und die Aufsicht neuer Jungschützen im Verein 35 Jahre
lang einsetzte. Und bei Erich Seifert, der sich jahrelang um die
schriftlichen Angelegenheiten des Vereins kümmerte. Auch
wenn sie nun nicht mehr Teil der Vorstandschaft sind, wissen
wir, dass Sie der neuen Vorstandschaft immer mit Rat und Tat
zur Seite stehen werden.

Neugewählte Vorstandschaft:

Vorne von links: Anette Hurler, Benedikt Schenk, Norbert Lein-
felder, Andreas Auernhammer und Roman Hurler
Hinten von links: Lucas Leinfelder, Josef Behringer, Marianne
Auernhammer, Hermann Färber, Manuel Leinfelder und Chri-
stoph Lechner

Ehrenscheibe:

Georg Hurler mit der Ehrenscheibe. Auf der Scheibe sind von
links Alfred Färber, Sebastian Leinfelder und Georg Hurler
(sen.) mit der Vereinsfahne zu erkennen. (Marianne Auernham-
mer)

SKV Flotzheim-Kreut
Zu unseren Ausflug nach Budapest vom 30.8.2012 - 2.9.2012
sind noch 4 Plätze frei. Auskunft und Anmeldung bei Theo
Wagner Tel: 09091/665 auch nicht Mitglieder sind willkommen.
(Theo Wagner)
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Kolping Monheim

Wir treffen uns jeden Mittwoch um:
1. Gruppe 18:00 Uhr und 2. Gruppe 18:30 an der Stadthalle

Frauenkolping
Wir treffen uns am 24. April um 20:00 Uhr in der Pizzeria zum
gemütlichen Beisammensein.
Nordic Walking Treff
Wir treffen uns jeden Dienstag und Donnerstag um 16:00 Uhr,
Am Sonnenbühl 1, zur Walkingrunde

Generalversammlung der Kolpingsfamilie Monheim
Erhöhung des Mitgliedsbeitrages einstimmig beschlossen
Erster Vorstand Hubert Blank begrüßt alle Anwesenden. Beson-
ders Herrn Präses Stadtpfarrer Michael Maul, Herrn Ersten Bür-
germeister Anton Ferber, den Stadtrat Udo Dittel, den 2. Vor-
stand des Schützenvereins Johann Gayr und den 1. Vorstand
des Fischereivereins Thomas Zipperer und bedankt sich bei
der Schützenwirtin Steffi für die Bereitstellung der Räume.
Mit einem Gebet gedachte die Versammlung der Verstorbenen
des Vereins. Herr Präses Stadtpfarrer Michael Maul las ein
Evangelium zum geistlichen Wort.
Schriftführerin Adelheid Ferber verlas das Protokoll der Gene-
ralversammlung 2011.
Erster Vorstand Hubert Blank ging auf das vergangene Ver-
einsjahr ein. Er bedankte sich bei allen Mitgliedern die ihn und
die Vorstandschaft tatkräftig bei allen Aktivitäten im Verein
unterstützt haben. Ohne ihre Hilfe wären die verschiedensten
Veranstaltungen nicht so erfolgreich gewesen. Er verlas die
Termine des letzten Jahres. Die Kolpingsfamilie konnte 72 Ver-
anstaltungen bzw. Aktivtäten aufweisen.
Da noch keine Kassiererin bzw. Kassier gefunden werden
konnte, führte Renate Meyer weiterhin kommissarisch die
Kasse.
Sie verliest den Kassenbericht. Die Kassenprüfer Johann
Deckinger und Thommy Roßkopf bestätigten eine ordnungs-
gemäße Führung der Kasse. Der Vorstandschaft wurde Entla-
stung erteilt.
Die Betreuerinnen der Jugend und Kinder Melanie Blank und
Melanie Knoll gaben einen Überblick über das Programm mit
den Kindern.
Erster Vorstand Hubert Blank gibt einen Überblick der im kom-
menden Jahr geplanten Veranstaltungen wie:
Altpapier- und Altkleidersammlung, Maibaumaufstellung, 10.
Bergmesse in Wittesheim, Ausflug in die Schweiz, Sonnwend-
feier, Edeka Besichtigung in Ingolstadt, 15. Juli Diözesanwall-
fahrt in Eichstätt, Bezirkswanderung in Pleinfeld, Fahrradfahrer-
treffen, Pizzabesuch der Frauen.
Erster Bürgermeister Anton Ferber bedankt sich herzlich bei
der Kolpingsfamilie für den Einsatz beim Ferienprogramm und
für die Jugendarbeit. Die Kolpingsfamilie ist ein fester Bestand-
teil dieser Veranstaltungen. Er gibt einen Sachstandsbericht
über den geplanten Ausbau des Kreuzwirtes. Außerdem erklärt

er die Zusammensetzung der Stadthallengebühr und die Aus-
schüttung eines Zuschusses für die Jugendarbeit. Als wich-
tigster Punkt stand an diesem Abend die Beitragserhöhung zur
Diskussion.
Erster Vorstand Hubert Blank und 2. Vorstand Josef Berkmüller
erläuterten die Gründe, welche zur Beitragserhöhung führen.
Die Versammlung stimmte einstimmig für eine Erhöhung. Ab
dem Jahr 2013 werden folgende Beiträge pro Jahr erhoben:
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre 5,00 Euro
ab 16 Jahre 10,00 Euro
ab 18 Jahre 24,00 Euro
Anschließend wurde Wünsche und Anträge an die Vorstand-
schaft herangetragen und ausdiskutiert. Die Kolpingsfamilie
konnte eine Neuaufnahme verzeichnen. Erster Vorstand Hubert
Blank bedankt sich ich bei allen Mitgliedern und der Vorstand-
schaft für die gute Zusammenarbeit. Besonders dankte er sei-
ner Frau Hedi für die geleistete Arbeit und Renate Meyer für die
kommissarische Führung der Kasse mit einem Blumenstrauß.
Die beiden Mellis bekamen ebenfalls ein Präsent als Aner-
kennung für die Arbeit mit den Kindern. Mit dem Kolpingslied
wurde die Generalversammlung beendet. (Adelheid Ferber)

Tennisclub Monheim
Die Tennismannschaft Knaben 14
Endlich ist es so weit. Die Punktspiele beginnen immer um 15
Uhr an Freitagen.
Am 4.05.2012 haben wir spielfrei.
Am 11.05.2012 geht es gegen Bäumenheim.

Wir spielen in folgender Aufstellung:
1. Luca Mihatsch (Spielführer)
2. Sabrina Meier
3. Andreas Rossmanith
4. Robin Rissmann
5. Engelhard Alia
6. Keppler Luca
7. Dominik Burkhardt
8. Engelhard Elia
9. Laurin Keppler

10. Manuel Meier
Weiterhin eifriges Training und erfolgreiche Punktspiele
erwünscht und erhofft sich euer Udo.
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Schützengesellschaft 1858 Monheim e.V.
Starkbier-Wanderpokal bleibt im Hause Gayr,
diesmal gewinnt Johann Gayr
Am Samstag, 31.03.2012 fand unser traditioneller Starkbiera-
bend im Schützenheim statt. Hierzu besuchten uns wieder sehr
viele Freunde aus Itzing und wetteiferten mit weiteren Besu-
chern um den Starkbier-Wanderpokal -gestiftet von unserer
Vereinswirtin Stefanie Frick-.
Neben einem deftigen Essen und dem Genuss von ein paar
süffigen Starkbieren, versuchten 48 Schützen ihre Zielsicher-
heit bei 5 Schuss am Schießstand.
Am genauesten zielte Johann Gayr und gewann den Pokal mit
einem 47,5 Teiler, der somit ein weiteres Jahr im Hause Gayr
verbleibt, nachdem die letzten 2 Jahre die Ehefrau den Wan-
derpokal gewann.

Zweiter wurde mit einem 98,6 Teiler Thomas Eder aus Itzing
und der 3. Platz ging an Ulla Löffler mit einem 125,4 Teiler.
Preise gab es für die Hälfte der Teilnehmer in Form von Ver-
zehrgutscheinen, die sofort eingelöst werden konnten.

Die weiteren Platzierungen sind wie folgt:
4. Blank Hedi 214,4 Teiler
5. Mecklinger Ingrid 245,5 Teiler
6. Gayr Renate 250,3 Teiler
7. Meyer Kornelia 258,8 Teiler
8. Krist Otto 285,7 Teiler
9. Heckl Robert 333,4 Teiler

10. Mayer Alfred 356,1 Teiler
Siehe auch: www.schuetzen-monheim.de
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Warchinger fahren in die Top Ten

Carolin Weidner

Mike Käser

Letztes Wochenende fand der erste Lauf zur Nordbayern Serie
in Pößneck statt. Am Samstag ging in der Klasse 65 ccm Mike
Käser an den Start. Er erkämpfte sich im ersten Lauf den 9.
Platz und im zweiten Lauf den 8. Platz. Gesamt kam Mike Käser
auf den 8. Platz in der NBS. In dieser Klasse gingen auch zwei
EM-Fahrer an den Start.
Ebenfalls am Samstag startete Carolin Weidner in der Damen-
klasse. Mit ihrer konstanten Leistung kam sie im ersten und
zweiten Lauf auf den 7. Platz. Somit sicherte sich Carolin Weid-
ner in der Gesamtwertung den 7. Platz in der NBS.

Am Sonntag war Otto Grogl am Startgatter. Er startete in der
Hobbyklasse, die 80 eingeschriebene Fahrer aufweist. Auch
Otto konnte an die guten Leistungen der beiden Jugendfah-
rer ohne Probleme anknüpfen uznd zeigte, dass auch dieses
Jahr mit ich ihm zu rechnen ist. Er erkämpfte sich im ersten und
zweiten Lauf den 6. Platz und stand somit in der Gesamtwer-
tung auf dem 6. Platz in der NBS.
Drei Warchinger zum Saisonbeginn in den Top Ten lässt noch
vieles erwarten. (Norbert Käser)

Jungmusiker absolvieren D2-Prüfung

v.l.n.r.: Julia Schreiber, Lisa Wegner, Sabrina Böswald, Julia
Enhuber, Anna-Lena Jung, Martina Egger, Kathrin Scheuen-
pflug

Für sieben Musikerinnen der Jugend- und Stadtkapelle Mon-
heim waren die vergangenen Wochen eine lern- und probenin-
tensive Zeit. Alle haben sich vorgenommen, das Leistungsab-
zeichen in Silber, die D2-Prüfung abzulegen. In den Bereichen
Theorie, Gehörbildung und Praxis musste man sein Können
unter Beweiß stellen.
Die Stadtkapelle Monheim ermöglichte es ihren Musikerinnen
an einem Probenwochenende in Bliensbach teilzunehmen.
Mit 45 Jungmusikern aus den verschiedensten Musikkapellen
des Allgäu-Schwäbischen-Musikbundes wurde an drei Tagen
nochmals intensivst gebüffelt, gespielt und geprobt. Trotz eines
vollgepackten Terminplanes kam auch die Zeit für ein kame-
radschaftliches Miteinander nicht zu kurz und es konnten neue
Bekanntschaften geschlossen werden.
Vor gespannt zuhörenden Eltern und Freunden gaben die
Jugendlichen beim Abschlusskonzert das Gelernte bravourös
zu Gehör. Dieses Konzert bot auch gleich den geeigneten Rah-
men, den Prüflingen ihre Abzeichen und Urkunden zu überrei-
chen.
Mit vielen schönen Erinnerungen im Gepäck trat man die Heim-
reise an.
Stadtkapelle Monheim
Christine Scheuenpflug
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Historisches
Zur Geschichte des Stadtarchivs

Neuordnung des Monheimer Stadtarchivs
Das Archiv war durch die zeitlichen Umstände, insbesondere
in der Nachkriegszeit in Unordnung geraten. Die wechselhafte
Betreuung war zum Teil recht unzulänglich. Eine umfassende
Neuordnung ist ab dem Jahre 1989 erfolgt.
Das Monheimer Stadtarchiv wurde in jüngster Zeit erstmals
nach dem zweiten Weltkrieg (1939-1945) Anfang der fünfziger
Jahre geordnet und themenmäßig erfasst. Diese Neuordnung
war notwendig geworden, weil nach dem Ende des Zweiten
Weltkrieges der Archivbestand in Unordnung gebracht wor-
den war, manches war verschwunden, ausgeliehenes wurde
nicht zurückgebracht und interessierte Sammler bedienten
sich auf ihre Weise. Es waren aber nicht nur Sammler von
alten Schriften und Dokumenten, die für Unordnung sorgten,
sondern es waren auch – so wird berichtet – befreite Kriegs-
gefangene, die einen Teil ihrer (verständlichen Aggressionen)
versuchten loszuwerden.

Das Monheimer Archiv vor der Neuordnung (1989)
Die Neuordnung des Archivs wurde – mit zeitlich auch längeren
Unterbrechungen – von 1989 bis 1998 durchgeführt. Diese
Neuordnung war notwendig geworden, weil – wie oben bereits
erwähnt – das gesamte Archiv für eine systematische Arbeit
nicht geeignet war. Es kamen andere Punkte hinzu, die der
Abhilfe bedurften, als da waren: Archivalien waren durch nicht
sachgerechten Umgang zum Teil erheblich geschädigt wor-
den, weil klimatische Einflüsse wie Sonneneinstrahlung, unter-
schiedliche Lufttemperaturen und ungleichmäßige Luftfeuchtig-
keit, aber auch Staubablagerungen und die „beliebige“ Ablage
von Archivalien in Fächer, in die sie nicht hineingehörten, nicht
beachtet worden waren. Hinzu kam, dass bei einem Vergleich
der vorhandenen Bestände mit dem im Jahre 1952 erstellten
Verzeichnis, dass manche der ehemals vorhandenen Unterla-
gen nun nicht mehr vorhanden waren bzw. nicht an dem für sie
vorhergesehen Platz abgelegt war.

Archivordnung des Monheimer Archivs
Das Monheimer Archiv kann man als ein Archiv bezeichnen,
das nach dem sogenannten „Pertinenzprinzip“ geordnet ist;
das heißt, die vorhandenen Unterlagen wurden ohne Rücksicht
auf ihre Herkunft im Archiv vereinigt und nach Sachbegriff,
nach sogenannten „Betreffen“, geordnet. Diese Art der Archi-
vordnung stellt nicht den neuesten Stand dar, und Archive wer-
den heute nicht mehr in dieser Weise geordnet. Natürlich wäre
es völlig fehl am Platze, das Monheimer Archiv, das heißt, die
Monheimer Archivbestände nach neuesten Erkenntnissen zu
ordnen. Ein nach dem sogenannten „Strukturprinzip“, das heißt
ein nach neuesten Vorstellungen geordnetes Archiv kann man
erstellen und aufbauen, wenn neu hinzukommendes Archivgut
archiviert werden soll. Das Monheimer Archiv ist (nun) weitest-
gehend geordnet, wie das Vorhandensein von Signaturen auf
den Ordnern beweist. Ein Archiv ist nur dann sinnvoll und man
kann nur dann erfolgreich mit ihm arbeiten, wenn man weiß,
welche Informationen aus den vorhandenen Schriftstücken, aus
den Archivalien zu gewinnen und herauszulesen sind, was in
ihnen inhaltlich enthalten ist.

Weitgehende Informationen
An dieser Stelle sollte die bisher gemachten Ausführungen
noch ein wenig geklärt und ergänzt werden.

Viele der im Monheimer Archiv aufbewahrten Unterlagen und
Schriftstücke sind in einer Schrift geschrieben, die sehr oft sehr
bestechend und von ausgesprochener Schönheit ist, die aber,
je schöner sie ist, um so schwerer zu lesen ist, Um hier aber
Hilfestellung zu leisten, haben wir über das normale Stichwort-
verzeichnis hinaus für schwierige oder nicht geläufige Wörter
und Begriffe auf etwa 2500 Seiten Erklärungen und Ergän-
zungen zusammengetragen, die Ihnen die Arbeit mit den Tex-
ten des Archivs erleichtern sollen.
Ein Beispiel für solche eine Ergänzung:
Beispiel:
Der Akt Nr. 1 e) in Fach 62 a) hat unter dem Datum 27. April
1960 diesen Eintrag:
Herr Schwab:
Für ihn ist der Bahnanschluss eine „Conditio sine qua no“ –
also (und das ist die Übersetzung aus der lateinischen Sprache
ins Deutsche): „eine unerlässliche Bedingung“.
Ein weiterer Grund für dieses zusätzliche Informationsangebot
hat folgenden Hintergrund:
Wir gehen davon aus, dass die Benutzer des Monheimer
Archivs in erster Linie Familien- und Heimatforscher, Studenten,
Geistliche, Kirchenbuchführer und Interessenten sind, die das
Archiv für die Bedürfnisse des praktischen und kulturellen
Lebens auswerten möchten. Aus diesem Grunde halten wir es
– wie schon bereits betont – für notwendig, jede nur erdenk-
liche Hilfe bei der Auswertung der Archivalien zu geben.

Der Umgang mit dem Monheimer Archiv
Alle hier im Archiv untergebrachten Schriftstücke und Unter-
lagen sollte sorgsam behandelt werden. Dieser Hinweis sollte
deshalb besonders beachtet werden, weil eine Reihe von
Schriftstücken durch unsachgemäße Behandlung und Lage-
rung in erheblichem Maße geschädigt worden ist.

Fortsetzung folgt!

Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Theo Schmiedt
Archivpfleger
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Sonstige Mitteilungen
Sprechstunde der Aktivsenioren Bayern e.V.
(pm). Die Mitglieder der Aktivsenioren haben es sich zur Auf-
gabe gemacht, im Sinne der Generationenintegration ihre
Erfahrung und ihr Wissen ehrenamtlich und honorarfrei an Jün-
gere weiterzugeben. Daher findet am Donnerstag, 26. April,
zwischen 9 und 12 Uhr im Landratsamt Donau-Ries, Pfleg-
straße 2, 86609 Donauwörth (Haus C, 1. Stock, Raum 185) eine
Beratungsstunde der Aktivsenioren Bayern statt. Schwerpunkte
der Beratung sind Existenzgründung, Existenzerhaltung, Finan-
zierung und Unternehmensnachfolge. Die Beratung ist neutral
und kostenlos. Um eine kurze telefonische Voranmeldung unter
Telefon 0906/74-510 wird gebeten.
Die Aktivsenioren stehen Existenzgründern sowie kleinen und
mittleren Unternehmen mit Rat und Tat zur Seite und helfen bei
der Lösung von Einzelfragen, beispielsweise bei der Unter-
nehmensnachfolge oder der Vermeidung von Insolvenz. Auf
diese Weise versuchen sie, einen Beitrag zur Erhaltung und zur
Schaffung von Arbeitsplätzen zu leisten.
Das Beratungsangebot ist das Ergebnis der verstärkten Koo-
peration zwischen dem Wirtschaftsförderverband Donau-Ries
und dem Technologie Centrum Westbayern in Nördlingen. Für
Landrat Stefan Rößle, Vorsitzender des Wirtschaftsförderver-
bands Donau-Ries, ist gerade eine unabhängige und neutrale
Beratung sehr wichtig. Durch das umfangreiche Experten-
netzwerk der Aktivsenioren besteht für die Ratsuchenden die
Möglichkeit, unkompliziert und unbürokratisch individuell ange-
passte Lösungsansätze zu erhalten.
Mehr Informationen über das Beratungsangebot der Aktivseni-
oren gibt es im Internet unter www.aktivsenioren.de. Ansprech-
stelle im Landratsamt ist die Geschäftsstelle des Wirtschafts-
förderverbands Donau-Ries, Tel: 0906/74-510, E-Mail: veit.
meggle@lra-donau-ries.de.

Natur genießen - Kräuter ernten
Bärlauch ist eines der ersten Kräuter im Frühjahr.
Von März bis Mai kann man die stark nach Knoblauch duf-
tenden Blätter des Bärlauchs gut zu Pesto, Kräuterquark oder
Kräuterbutter verwenden. Auch Bärlauchöl schmeckt hervorra-
gend.
Heilwirkung:
Der Bärlauch hilft aufgrund seiner antibakteriellen Eigen-
schaften bei Magen- und Darmstörungen, senkt den Blutdruck
und den Cholesterinspiegel und wirkt Gefäßverkalkung entge-
gen. Darüber hinaus wirkt er blutreinigend, harntreibend und
schleimlösend.
Vorsicht: Verwechseln Sie Bärlauch nicht mit dem giftigen Mai-
glöckchen!!
Eine erfolgreiche Ernte wünscht Ihnen das Kräuterweibl Sonja
Nowey

Der Alb-Donau Walkingcup
geht in die dritte Runde

Aktiv-Park eröffnet die Saison mit dem Frühjahrswalking in
Neuburg/Ried
Neuburg (evm) „Endlich geht es wieder los!“ die Gewinner des
Walkingcups 2011 sind schon ganz heiß auf die neue Saison.
„Wir brauchen dringend Bewegung“, spricht Wolfgang Falb vie-
len Walkern, Läufern und Nordic Walkern in der Region aus der
Seele. Michael Heindl, der Organisator des Frühjahrswalking
in Neuburg/Ried am 15. April erwartet an die 200 Teilnehmer.
„Die Strecke ist herrlich und wenn das Wetter passt, werden es
sicher wieder viele werden, die die 9 km-Runde nach Joshofen
laufen.“ Wie immer gibt es auch eine kürzere Variante, so dass
auch Ältere und Familien auf ihre Kosten kommen.
Bereits zum dritten Mal veranstalten das Team aus Ehrenamt-
lichen im Aktiv-Park e.V. den Alb-Donau Walkingcup. An den
insgesamt 12 Läufen nahmen im letzten Jahr über 2000 Natur-
begeisterte teil. „Es kommt sehr gut an, dass es keine Zeitmes-
sung gibt.“, erklärt der 1. Vorsitzende Harald Müller. Nicht der
Sport steht im Vordergrund, sondern der Genuss. Jedes Jahr
sucht das Team neue attraktive Strecken in der Region zwi-
schen Donau, Altmühl und Paar aus. Oft sind es Wanderwege,
die mit dem Alb-Donau Walkingcup bekannt gemacht werden.
Für die Organisation sind örtliche Vereine oder Gemeinden
zuständig. Sie sorgen auch für ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm, zu dem nicht nur die Verpflegung sondern
auch mal Heimatkunde und Kultur gehören. „Für einen gerin-
gen Unkostenbeitrag bekommen die Teilnehmern ein echtes
Wohlfühlprogramm.“ betont Harald Müller. Eine Anmeldung ist
nicht nötig, jeder kann kurzentschlossen zum Start kommen.
Höhepunkte im diesjährigen Programm werden wieder das
Alb-Donau -Walking von Donauwörth nach Neuburg und eine
Busreise in ein neues „Walkingrevier“ sein.
Das Frühjahrswalking, bei dem es den ersten Stempel in den
Walkinpass gibt, veranstaltet der Aktiv-Park gemeinsam mit der
Stad Neuburg und dem Neuburger Stadtmarketing. Start ist am
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Sonntag 15. April um 9.30 Uhr am Reiterhof Langeder in Neu-
burg, Ortsteil Ried (Arcostraße 16).
Alle Termine und viele Impressionen vom letzten Jahr unter
www.aktiv-park.info

Der Alb-Donau Walkingcup des Aktiv-Parks e.V.
12 Läufe in der Region zwischen Donau, Altmühl und Paar. Wer
alle mitmacht, erhält einen Pokal, wer mindestens 6 in seinem
Walkingpass abgestempelt hat, nimmt an der Verlosung einer
Reise teil.
Die Termine 2012
Frühjahrswalking So. 15.4. Neuburg/Do.
Dolinenweg So. 22.4. Tagmersheim
NW-Tag Sa. 12.5. Donauwörth
Kapellenwege So. 13.5. Hohenwart
Sternlauf So. 17.6. Buchdorf
Altmühllauf Sa. 14.7. Dollnstein
Rund ums Osterfeld So. 12.8. Weichering
NW-Fahrt Sa. 15.9. Burgthann
Lech-Donau-Lauf Sa. 13.10. Genderkingen
Alb-Donau-Lauf Mo. 3.10. Donauwörth
Lionslauf So. 27.10. Eichstätt
Nikolaus Walking So. 9.12. Donauwörth

Beim Dämmerschoppen ...
begrüßte uns Nörgelmann aufrechtstehend mit an die Hosen-
beine angelegten Armen: „Wenn der liebe Gott es will, stehen
alle Räder still.“
„Das ist ja eine tolle Variante des seltenen Gewerk-
schaftspruches. Wie sollen wir das verstehen“, fragte mein
manchmal etwas begriffsstutziger Nachbar.“
„Siehst du denn das nicht“, frotzelte mein Vis-à-Vis: „unser
Freund steht still!“
„Quatsch“, war die Antwort, „Nörgelmann ist doch kein Rad.“
„Natürlich nicht“, mein Vis-à-Vis ließ nicht von der Häme gegen-
über meinem Nachbar ab, „er symbolisiert doch die Windräder,
die ja eigentlich auch keine Räder sind, bei Windstille.“
„Aha“, mein Nachbar schien lernfähig zu sein, „wenn kein Wind
weht, dann bewegen sich diese nicht.“
„Sehr gut“, bestätigte der Nörgler, „wo kein Wind keine Bewe-
gung kein Strom.“
„Und“, so mein Vis-à-Vis, „worauf bitteschön willst du, bester
Freund hinaus?“
„Ganz einfach“, Nörgelmann brachte es wieder einmal auf den
Nenner, „es geht um die Monheimer Alb: wo der Wind weht
dürfen keine Windräder stehen, wegen der Ortsgrenze und wo
welche dieser Ungetüme stehen dürften, da rührt sich nix, kein
Windhauch.“
„Also“, so mein Vis-à-Vis, „wird der geplante Windpark in
unserer Gegend nicht realisiert, auch kein Schaden.“
„Wir sollen aber Ökostrom erzeugen“, meldete sich mein Nach-
bar, „schon wegen dem Proporz.“
„Wegen des Proporzes“, korrigierte Nörgelmann, „aber wo kein
Wind...“
„Schluss damit“, mein Vis-à-Vis wollte von derartigen Spitzfin-
digkeiten nichts wissen, „wo kein Wind, keine Windmühlen und
wo keine Frauen, keine Quote, ganz einfach.“
„Mit solchen Gedanken wirbelst du aber in der heutigen Zeit
eine Menge Staub auf.“
„Lieber Staub aufwirbeln als Staub ansetzen (Zitat von H.
Burda, Verleger)“, meint
Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke




